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PROJEKTBESCHREIBUNG
zum Förderantrag „Kooperation“
Projekttitel 
Geben Sie den Projekttitel an (max. 60 Zeichen).
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Für die weitere Bearbeitung Ihres Förderansuchens benötigen wir die in der vorliegenden Projektbeschreibung beschriebenen Informationen zu Ihrem Unternehmen und zum geplanten Projekt sowie die unter Punkt 3 genannten Dokumente.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website http://noe.gv.at/wirtschaft.


Projektbeschreibung 
[bookmark: _Toc464556042][bookmark: _Toc464556268][bookmark: _Toc464556644]Beschreibung des Kooperationsprojektes
Bitte beschreiben Sie Ihr Kooperationsprojekt (halbe bis eine Seite). 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ziele
Welche kurz-, mittel- oder langfristigen Ziele werden mit dem Kooperationsprojekt verfolgt, und wie begründen Sie diese (z. B. Produktivitätssteigerung, Ressourceneffizienz, Produktentwicklung)?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Projektart
☐ Prozess/Organisationsinnovation (siehe Definition im Anhang)
☐ Weiterentwicklung durch Qualifizierung
Bitte führen Sie eine kurze Begründung an.
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Welche besonderen Vorteile entstehen durch das Projekt?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Wie verteilen sich diese Vorteile auf die Projektpartnerinnen?
	Partnerin 1:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 2:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 3:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 4:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 5:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 6:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 7:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 8:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 9:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 10:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Wie verteilen sich die Kosten auf die einzelnen Partnerinnen? Angabe in Euro und Prozent der Gesamtkosten.
	Partnerin 1:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 2:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 3:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 4:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 5:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 6:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 7:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 8:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 9:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 10:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Welches Beratungsunternehmen wird Sie begleiten und welche Aufgaben hat es?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Darstellung der Unternehmen
Worin besteht die Geschäftstätigkeit der Partnerinnen?
	Partnerin 1:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 2:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 3:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 4:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 5:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 6:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 7:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 8:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 9:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 10:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Was sind die Kernkompetenzen der Partnerinnen?
	Partnerin 1:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 2:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 3:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 4:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 5:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 6:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 7:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 8:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 9:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 10:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Verfügen die Partnerinnen über Erfahrungen in der Kooperation mit anderen Unternehmen? Wenn ja, welche?
	Partnerin 1:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 2:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 3:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 4:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 5:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 6:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 7:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 8:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 9:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Partnerin 10:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Kurzbeschreibung der Buchhaltungssysteme
	Partnerin
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Elektronisch (SAP, BMD …)
	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐
	Ausgelagert
	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐
	Eigene Kostenstelle/Kostenträger oder Ähnliches für Projekt möglich
	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐	☐

Bestehen zwischen den antragstellenden Partnerinnen Geschäftsbeziehungen? Wenn ja, welche (z. B. Zulieferbeziehungen, Entwicklungspartnerschaften)?
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



Erforderliche Beilagen
Für die Bearbeitung Ihres Förderansuchens sind folgende Beilagen ELEKTRONISCH zu übermitteln.
[bookmark: OLE_LINK1]Mit einem * gekennzeichnete Beilagen müssen IM ORIGINAL mit FIRMENMÄSSIGER FERTIGUNG (hierzu zählt auch die elektronische Übermittelung über das Wirtschaftsförderungsportal mit qualifizierter digitaler Signatur, z.B. ID Austria) übermittelt werden.
Unternehmensbezogene Beilagen
· Jahresabschlüsse/Bilanzen aller Kooperationspartnerinnen
Projektbezogene Beilagen
· Projektbeschreibung lt. Leitfaden
· Angebot des externen Beratungsunternehmens
Sonstige Beilagen
· Antragsformular (über das Wirtschaftsförderungsportal)* https://wfp.noe.gv.at/
· Partnerantragsformular je Partnerin*




Anhang
Auszug aus AGVO 
 „Organisationsinnovation“
die Anwendung neuer Organisationsmethoden in den Geschäftspraktiken, den Arbeitsabläufen oder den Geschäftsbeziehungen eines Unternehmens; nicht als Organisationsinnovation angesehen werden Änderungen, die auf bereits in dem Unternehmen angewandten Organisationsmethoden beruhen, Änderungen in der Managementstrategie, Fusionen und Übernahmen, die Einstellung der Anwendung eines Arbeitsablaufes, einfache Ersatz- oder Erweiterungsinvestitionen, Änderungen, die sich allein aus Veränderungen bei den Faktorpreisen ergeben, neue KundInnenausrichtung, Lokalisierung, regelmäßige, saisonale oder sonstige zyklische Veränderungen sowie der Handel mit neuen oder erheblich verbesserten Produkten;
 „Prozessinnovation“
die Anwendung einer neuen oder wesentlich verbesserten Methode für die Produktion oder die Erbringung von Leistungen (einschließlich wesentlicher Änderungen bei den Techniken, den Ausrüstungen oder der Software); nicht als Prozessinnovation angesehen werden geringfügige Änderungen oder Verbesserungen, der Ausbau der Produktions- oder Dienstleistungskapazitäten durch zusätzliche Herstellungs- oder Logistiksysteme, die den bereits verwendeten sehr ähnlich sind, die Einstellung eines Arbeitsablaufes, einfache Ersatz- oder Erweiterungsinvestitionen, Änderungen, die sich allein aus Veränderungen bei den Faktorpreisen ergeben, neue KundInnenausrichtung, Lokalisierung, regelmäßige, saisonale und sonstige zyklische Veränderungen sowie der Handel mit neuen oder erheblich verbesserten Produkten.
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